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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 
Gremium Stadtrat       

 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 03.05.2006 
 
 

Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1 Finanz- und Verwaltungsausschuss 03.05.2006      

2        

3        

 
Betreff 
Parkgebührverordnung 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
- Entwurf der Parkgebührverordnung 

 
Beschlussvorschlag 
Die Neufassung der Parkgebührverordnung wird gemäß der beiliegenden Vorlage 
beschlossen. 

 
Sachverhalt 
Die Neufassung der Parkgebührverordnung erfolgt aus zwei Gründen: 
 
- Änderung der Ermächtigungsgrundlage 
Mit Änderungsgesetz vom 14.01.2004 wurde § 6a Abs. 6 StVG neu gefasst und die 
Parkgebührenerhebung vollständig der freien Disposition der Städte und Gemeinden 
überlassen. Die bisher geltende Mindestparkgebühr i.H.v. 0,05 € je angefangener halbe Stunde 
wurde – zusammen mit dem Parkzeitintervall – aufgehoben. Die Erhebung von Parkgebühren 
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bedarf grundsätzlich keiner eigenständigen Rechtsverordnung mehr. Zur Gewährleistung 
angemessener Parkgebühren und aus Gründen der Rechtssicherheit sollte die 
Parkgebührenverordnung allerdings weiterhin Bestand haben. Dem steht die Neufassung des § 
6a Abs. 6 StVG nicht entgegen. Die Parkgebührenverordnung gründet künftig auf § 6a Abs. 6, 7 
StVG i.V.m. § 21 ZuStVOVerk. 
 
- Redaktionelle Änderung 
In § 2 Satz 1 a.F. wird auf einen Plan verwiesen, in dem die Tarifgebiete eingetragen sind. 
Nach § 2 Satz 2 a.F. wird dieser Plan beim Verkehrsaufsichtsamt Fürth, Stadelner Hauptstraße 
96, archivmäßig verwahrt und ist dort während der Dienststunden allgemein zugänglich. 
In der Neufassung ist der Lageplan in § 2 n.F. als Anlage Bestandteil der Rechtsverordnung und 
kann künftig über das Internet unter www.fuerth.de/Fürther Rathaus/Ortsrecht/ 
Parkgebührverordnung abgerufen werden. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.     

 
   Fürth, 04. April 2006 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
Herr Gleißner 

Tel.:  
2240 

 
 


